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Viele Kinder bekommen Geld vom Staat

     Klasse 3dpa | Meldung vom 28.09.2010  

Berlin (dpa) - Neue Turnschuhe: 50 Euro. Kino und eine große Tüte Popcorn: 10 Euro. Eintritt zum Dino-
Museum: 3 Euro ... Auch Kinder brauchen eine Menge Geld.
Wenn die Eltern arbeitslos sind, ist Geld aber oft knapp. Dann
heißt es häufig: Das ist zu teuer, das können wir uns nicht
leisten.
 
So geht es vielen Kindern in Deutschland. Deutlich mehr als
eine Million Schülerinnen und Schüler haben Eltern, die seit
längerem kein eigenes Geld verdienen. Diese Familien
bekommen Hilfe vom Staat, auch "Hartz Vier" genannt.
 
Gerade diskutieren viele Menschen darüber, denn die
Regierung will einiges ändern. Das Geld, das Familien pro
Monat für die Kinder bekommen, bleibt gleich. Zusätzlich will
die Regierung aber mehr für die Bildung ausgeben. Zehn Euro
im Monat soll der Staat zum Beispiel pro Kind für das
Geigelernen zahlen oder für den Sportverein. 30 Euro gibt es
im Jahr für kurze Klassenausflüge. Das Geld sollen nicht die
Eltern bekommen, sondern direkt Vereine oder Schulen.
 
Im nächsten Jahr sollen diese neuen Regeln gelten. Doch
vorher müssen noch die Politiker aus den Bundesländern zustimmen, im Bundesrat. Ob sie das tun, ist
nicht klar. Schon jetzt sind viele Menschen sehr unzufrieden mit diesen Plänen. Gegner schimpfen zum
Beispiel, dass man von zehn Euro im Monat den Musikunterricht und den Sportverein nicht bezahlen
könne.
 
Radtour statt Skihalle: Wie viel "Hartz Vier" gibt es für Kinder?
 
Wenn Vater und Mutter schon länger arbeitslos sind, bekommen sie auch für die Kinder Geld vom Staat.
Für Kinder zwischen 6 und 13 Jahren gibt es 251 Euro pro Monat. Etwa 97 Euro davon sind für Essen und
Trinken gedacht. Das sind rund 3,25 Euro pro Tag. Das gibt man oft schon für ein belegtes Brötchen und
einen Schokoriegel am Kiosk aus. Billiger einkaufen ist also angesagt. Für Schuhe und Kleidung sind rund
34 Euro gedacht. Ein günstiger Pulli ist drin, teure Markenschuhe nicht.
 
Für Freizeit gibt es 46 Euro. Da heißt es: Gut rechnen, ob der Ausflug in die teure Skihalle wirklich sein
muss oder auch eine Radtour okay ist. 15 Euro sind fürs Telefonieren, Internet und so weiter. Ewiges
Quatschen am Handy fällt also aus. Außerdem gibt es noch Geld für andere Dinge, wie zum Beispiel
Möbel.
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